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Festgottesdienst am 20.10.24 
10 JahrE sEElsOrgEraum dOrNbirN / EiNwEihuNg uNd sEgNuNg dEs trEffpuNkt kirChE

Wir freuen uns, wenn sie gemeinsam mit uns das 10-jährige beste-
hen des seelsorgeraums dornbirn sowie die einweihung und 
segnung des treffpunkts Kirche feiern. 

nach dem feierlichen Festgottesdienst, der von allen dornbirner
Pfarren mitgestaltet und vom chor „chornetto“ musikalisch 
umrahmt wird, laden wir sie herzlich zu einer agape und zur besich-
tigung des treffpunkts Kirche ein.

Wir freuen uns auf ihr Kommen. 
Moderator Dominik Toplek und 
das Leitungsteam des Seelsorgeraumes Dornbirn

termin:  sonntag, 20. oktober 2024, um 09:30 Uhr
Ort:        stadtpfarrkirche st. Martin, dornbirn – Markt

ErfahruNgEN uNd ErgEbNissE, diE 10 JahrE sEElsOrgEraum dOrNbirN gEprägt habEN
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liebe leser*innen!

sie haben es sicher am titelbild gesehen. im seel-
sorgeraum tut sich etwas. es gibt einen neuen
treffpunkt für die Pfarren dornbirns. am Montag,
dem 09. september hat er gestartet, am 20.okto-
ber wird gefeiert. Wie stimmig, denn der herbst
ist die Zeit des neuanfangs. es gibt neue Gesich-
ter in den Pfarren, arbeitskreise haben begonnen,
stundenpläne stehen, das arbeitsjahr startet mit
vielen wunderbaren Veranstaltungen.
neben dem anpacken der neuen aufgaben ist der

oktober auch die Zeit des rückblickes auf alles, was wachsen und werden
konnte und darum die Zeit der erntedankfeste.

Wir sind dankbar für die ernte, die wir einfahren konnten und können. Zu dieser
haltung der dankbarkeit denke ich auch an eine bibelstelle (lk, 17, 11-19).
es ist die stelle, in der der evangelist lukas erzählt von den zehn aussätzigen.
sie begegnen Jesus. das ist außergewöhnlich. denn aussatz bedeutete 
eigentlich tod und er bedeutete vor allem auch eines: umfängliche ausgren-
zung. das war der soziale tod. Man traf als aussätziger also nicht einfach
so jemanden. Jesus aber begegnete ihnen und sie baten ihn: Meister, 
erbarme dich unser. Große hoffnung steckt in dieser bitte. Jesus erbarmt
sich und schickt sie auf den Weg und zur nächsten wichtigen begegnung.
Zeigt euch den Priestern. holt euch euer gesellschaftliches ansehen zurück.
Jesus heilt umfassend und holt die Menschen, vor allem die vom rand herein
in die Mitte. einer der zehn, ausgerechnet ein samariter, ein Fremder, und so
doppelt ausgegrenzt, kehrt zurück und preist - Gott. er hatte erkannt, dass in
Jesus in diesem Moment Gott im spiel war. Mit Jesus ist Gott in sein leben
getreten. dieser Glaube, antwortet Jesus, hat dich geheilt. aber wo sind die
anderen neun? haben nicht auch sie allen Grund zu danken?

Vielleicht geht es uns auch manchmal so wie den neun anderen gesundeten
Menschen. Wir nehmen heil und heilung an und hin, ohne genau wahrzu-
nehmen. Wem schreiben wir erfahrenes heil zu? nehmen wir es vielleicht
viel zu selbstverständlich, dass in unserem leben Gutes geschieht, das blatt
sich wendet, Widrigkeiten sich lösen, Freude, leben, Gemeinschaft und liebe
sich ereignen können? 
Wir dürfen mit Gott rechnen. das predigt uns Jesus in seinem handeln.
immer und in jedem augenblick. Und vor allem dort, wo wir feststecken und
nicht weiterwissen. Gott geht uns nach in unsere Verzweiflung, in unser
scheitern und in unsere einsamkeit. Und Jesus ruft es uns zu: nehmt es
wahr, das heil! es ist schon da. Glaubt und vertraut!

Mögen wir mit offenen augen und offenem herzen das neue arbeitsjahr be-
ginnen und immer wieder – im Moment oder im nachhinein - erkennen dür-
fen: hier ist Gott auch in mein, in unser leben getreten. hier und jetzt
geschieht heil. Gott sei dank!
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Kinder & Jugend

miNilagEr hatlErdOrf 

Vom 18. bis 23. august 2024 fand das hatler Minilager in der
schweiz, genauer gesagt in ebnat-Kappel, statt. in dieser Woche er-
lebten zahlreiche Kinder unvergessliche abenteuer und spannende
aktivitäten inmitten der wunderschönen natur.

sOmmErlagEr dEr pfarrEN markt, 
rOhrbaCh uNd hasElstaudEN

die Minis waren vom 08.07. bis 13.07. auf dem sommerlager in au.
die Woche war von viel sonnenschein, viel Gelächter und von tollen
Momenten geprägt.

Eines Tages, oder Tag eins.
Du entscheidest.

barfußundwild
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miNiwallfahrt NaCh rOm

auch von dornbirn waren sieben Ministrant*innen bei der Miniwall-
fahrt in rom mit dabei. neben sightseeing und einem tag am Meer
war der höhepunkt der reise die Papstaudienz. 
es gab viel zu entdecken und unvergessliche Momente zu erleben!

Jugendkoordinatorinnen:

laura dünser, t 0676 83240 7505
laura.duenser@kath-kirche-dornbirn.at 

nikolina Pranjic, t 0676 83240 2802
nikolina.pranjic@kath-kirche-dornbirn.at

instagram:   jugendkirchedornbirn
homepage: www.kath-kirche-dornbirn.at/jugend

Man muss 
das Glück unterwegs finden, 

nicht am Ziel.
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Kinder & Jugend

FirMUnG 17+ 
der lanGe FirMWeG 
den sogenannten „langen Firmweg“ gibt es nun schon seit vielen
Jahren bei uns in dornbirn – noch vor der Umstellung auf Firmung
17+.
Wir haben in der letzten Zeit diesen besonderen Vorbereitungsweg
intensiv evaluiert – mit den Jugendlichen und Firmbegleiterinnen.
aufgrund dieser rückmeldungen (kürzer aber intensiver) haben wir
im leitungsteam entschieden, den langen Firmweg von 3,5 auf 2
Jahre zu verkürzen. die Jugendlichen starten im Frühjahr und zwei
Jahre später im Mai findet dann die Firmung statt.
konkret: die Jugendlichen des Jahrganges 01.09.2009 bis
31.08.2010 bekommen im Jänner 2025 eine persönliche einladung
zum infoabend, danach startet die Gruppe und im Mai 2027 findet
dann die Firmung statt.

diese neugestaltung „Firmweg intensiv“ beinhaltet die chance, 
intensiver miteinander auf dem Weg zu sein, tiefere Gemeinschaft
zu erfahren und sich fundiert mit themen auseinanderzusetzen. Wir
freuen uns auf viele Jugendliche, die diesen Weg mitgehen.

diakon Manfred sutter
0676 83240 8213
manfred.sutter@kath-kirche-dornbirn.at

firmvOrbErEituNg mit bOdENsEEbliCk

es war der auftakt in das letzte Jahr des langen Firmwegs auf dem
Weg zur Firmspendung im Mai 2025. die Gruppe Minions (halten
zusammen, setzen ihre vielfältigsten begabungen ein, wollen einem
herrn nachfolgen, bewirken letztlich Gutes - und lieben bananen)
verbrachte ein Wochenende voll deep talk und spielspaß im 
Jugendhaus lohorn. begleitet wurde sie von dem referenten 

christian schwald und Kaplan delfor nehrenberg sVd. Mit ihnen
setzten sich die Jugendlichen mit ihrer Glaubensbiografie und dem
Glaubensbekenntnis der Kirche auseinander. als bedeutsames
thema entwickelte sich die Frage nach den Voraussetzungen und
dem Gelingen von Versöhnung. ihren teamgeist erprobten die 
Minions mit dem bau einer brücke. spiele aller art kamen nicht zu
kurz, notwendig mit dabei waren Uno, Wickingerschach und Wer-
wolf. die Kulisse am Pfänderhang bescherte nicht nur einen tollen
sonnenuntergang über dem see, sie wurde auch zum Kirchenraum
für unsere sonntagsmesse im Freien.  
Veronica & Magdalena
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FaMilienGottesdienste

sonntag, 06. Oktober – kEhlEgg
09:00 Uhr    Familiengottesdienst zum thema erntedank

sonntag, 06. Oktober – markt
10:30 Uhr    erntedankgottesdienst 

alle, besonders die Kinder, sind herzlich eingeladen,
ihre erntekörbchen zum segnen mitzubringen. 

                      herzlich begrüßen wollen wir auch heidi 
achammer als pfarrliche organisationsleiterin 
von st. Martin. im anschluss an den Gottesdienst
gibt es „gsottene Grumpara“, Käse und dips im 
Pfarrzentrum. alle sind herzlich willkommen!

sonntag, 06. Oktober – hatlErdOrf
10:30 Uhr    erntedankgottesdienst mit Greta in der Pfarrkirche.
                      anschließend gibt es für alle Kartoffelessen im

Pfarrheim.

sonntag, 06. Oktober – ObErdOrf
10:30 Uhr    Familiengottesdienst zum thema erntedank

sonntag, 06. Oktober – hasElstaudEN
10:30 Uhr    Wir laden herzlich zur Familienmesse am ernte-

danksonntag ein. Musikalisch begleiten uns silke
und Martin rüdisser.
bitte bringt euren erntedankkorb zur segnung mit
in die Kirche. anschließend gibt es im Pfarrheim
wieder unser beliebtes Pfarrcafé

sonntag, 13. Oktober – sChOrEN
10:30 Uhr    erntedankgottesdienst mit dem chor Joy. 

segnung der mitgebrachten erntedankkörbchen.
anschließend „zämm ko“ bei „Gsottna Grumpera“
im Pfarrsaal. 

sonntag, 13. Oktober – rOhrbaCh
10:30 Uhr    erntedankgottesdienst, wenn möglich im

Freien/rosengarten, im anschluss Pfarrhock
                      Gerne erntedankkörbe zur segnung mitbringen.

EltErN-kiNd-frühstüCk – hatlErdOrf
donnerstag, 03.10. von 09:00 - 10:30 uhr im pfarrheim.

Für eltern und Großeltern mit Kindern von 0-5 Jahren. Gemein-
sames Frühstück, neue impulse, austausch mit anderen eltern,
Krabbel- und spielmöglichkeiten warten auf sie.
beitrag: 5€ pro erwachsenem / Kinder gratis

kiNdErkirChE mit tim – rOhrbaCh
sonntag, 06. Oktober um 09:30 uhr 

Wir laden alle eltern mit Kindern von 0 - 6 Jahren herzlich zu uns
ins Pfarrzentrum rohrbach ein. lieder zum Mittanzen, eine er-
zählung von Jesus und jede Menge Fragen von tim. Vor allem
eltern sind am ende des Gottesdienstes durchwegs entspannt. 
weitere termine: 10.11., 08.12.2024 und 12.01.2025.
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Kirche 
in der Stadt
„55 JahrE priEstErsEiN: EiN lEbEN im diENst
dEs glaubENs uNd dEr gEmEiNsChaft
gedanken von Otto feuerstein

Pfarrer dominik toplek hat mich gebe-
ten, anlässlich meiner Priesterweihe vor
55 Jahren zu seinen Fragen einige Ge-
danken im Pfarrblatt zu schreiben. ich
freue mich, wenn der eine oder andere
Gedanke auch für die leser und leserin-
nen zu einem input wird. 

dir war die glaubenserweckung als pastorales anliegen wichtig.
hast du das in st. martin erleben können? 
Ganz zu beginn meiner tätigkeit in st. Martin habe ich mehrere
abende angeboten zum thema: Wie kann ich meine Fähigkeiten 
erkennen und entwickeln? das große Plus zur beantwortung dieser
Frage war die botschaft: Gott spricht sein absolutes Ja zu jedem
Menschen. damit konnte für die teilnehmer und teilnehmerinnen
auch die entdeckung der persönlichen begabungen beginnen. die
regel lautete: Wozu ich eine starke neigung spüre, das kann ich
auch gut!

immer wieder war es mir ein anliegen, in Kooperation mit anderen
etwas zu tun z.b. mit den hauptamtlichen Mitarbeitern, mit Musi-
kern, mit sprechern und Vorsängern und mit den Mitfeiernden, die
oft eingeladen waren, selber mitzugestalten. Unter anderem ist das
zur Wirkung gekommen bei den Gottesdiensten, bei den mehrspra-
chigen und mit Fotos gestalteten Feiern anlässlich der ersten Gym-
nastrada, oder bei den Gartentagen mit ihren vielfältigen angeboten.
ich konnte auch beobachten, wie sehr es Menschen verändert,
wenn sie anfangen zu glauben, dass sie in unbedingter Weise von
Gott geliebt werden, dass in diesem sinn Gott keine enkelkinder
kennt. dann erfahren sie: auch eine religiöse institution darf sich
nicht zwischen Gott und Mensch stellen.

es war mir ein großes anliegen, die augen zu öffnen für das geheim-
nisvolle Wirken Gottes in der schöpfung, für das schöne und für das
unermüdliche Keimen und vielgestaltige Wachsen. in großer dank-
barkeit habe ich immer wieder hingewiesen auf die botschaft, die
uns die Frauen mit ihrem wunderbaren blumenschmuck in der 
Kirche geben.

„gott sei preis für alles“ wie hast du das auch bei negativen 
Erfahrungen gelebt?
diesen satz hatte ich ja auf mein Primizbildchen geschrieben. Und
ich habe festgestellt: es ist gar nicht so einfach. immer wieder war
ein ringen und suchen notwendig, vor allem dann, wenn es mich
hinunterziehen wollte. oft hat es lange gedauert, bis ich etwas 
verdaut hatte. der Primizspruch „Gott sei Preis für alles“ war für

mich kein selbstläufer. er braucht auch Geduld und Kraft, an einem
Problem so lange dran zu bleiben, bis es eine lösung gibt.

was wünscht du dem „neuen“ pfarrer in st. martin?
lieber dominik, ich wünsche dir treue, engagierte und hellhörige
pfarrliche Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen, die dich und deine 
anliegen mittragen. sie mögen dich davor bewahren, dass du in 
deinem sehr umfassenden einsatz müde wirst. ich wünsche dir eine
gute Pflege der alten Weinschläuche und das erwecken neuer Wein-
schläuche, in denen neuer Wein gegoren wird, der die Menschen un-
serer Zeit in ihrer lebensdynamik unterstützt und ermutigt. in
diesem sinn wünsche ich dir Freude, Kraft und ausdauer überall
dort, wo du Menschen in ihrer suche nach sinn, nachhaltigkeit und
Gelingen von beziehungen begleitest. Und ich wünsche dir auch das
herz jenes Gärtners, der sich über alles freut, was wächst, blüht und
Frucht bringt.

Otto Feuerstein

sChulstartprOJEkt

nächstenliebe und hilfsbereitschaft sind ein langzeitprojekt, um
nicht zu sagen eine Frage an mein leben. „Was ihr dem Geringsten
meiner brüder getan habt“. so lädt uns Jesus täglich wieder ein.

252 mal 20 € hilfe und 65 schultaschen konnten wir in der letzten
augustwoche an tischlein deck dich, stadt dornbirn sozialamt, 
Kaplan bonetti beratungsstelle und iFs-alleinerziehende überge-
ben. „ein tag der Freude, für die Kinder, die sich bei uns eine neue
schultasche  aussuchen können und nicht mit einer einkaufstasche
ins neue schuljahr starten müssen!“ so eine Mitarbeiterin einer 
einrichtung. danKe und Vergelt's Gott an alle, die sich in den dorn-
birner Pfarren engagiert haben und an alle, die Geld und schulta-
schen gespendet haben!

Es passiert nichts Gutes, 
außer man tut es.

eine schöne aktion voller Mitmenschlichkeit.

spendenübergabe an tischlein deck dich und an eine iFs Mitarbeiterin
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öffNuNgszEitEN

Montag bis Freitag
09:00 - 12:30 Uhr
14:00 - 17:00 Uhr

daNkE savErius – willkOmmEN dOmiNik 

am 8. september mussten wir uns in st. Martin von unserem Pfar-
rer P. saverius susanto verabschieden. 

P. saverius - in den zwei Jahren, in denen du bei uns gewesen bist,
hast du viele Kontakte geknüpft und auch selber in st. Martin ein
bisschen „heimat“ gefunden. Mit deiner Gitarre und deinen liedern,
deinem echten interesse für die Menschen und deiner aufgeschlos-
senen art hast du Kinder ebenso angesprochen wie erwachsene
und ältere Menschen. ob bei taufen oder seniorengottesdiensten,
bei beerdigungen oder am sonntag – wir haben dein hinhören und
hinspüren und das einbringen deiner talente sehr geschätzt.
schade, dass du uns jetzt schon als Pfarrer verlässt – auch wenn
du dem seelsorgeraum dornbirn erhalten bleibst. Wir wünschen dir
sehr, dass du im rohrbach gut ankommst und du Freude und be-
geisterung erfahren und weitergeben kannst. Gott segne deine
Wege!

Gleichzeitig mit dem abschied von P. saverius hießen wir dominik
toplek als neuen Pfarrer willkommen. er wird neben der Pfarre bru-
der Klaus, schoren nun auch für st. Martin zuständig sein. dominik,
wir wünschen dir ein gutes ankommen und Gottes segen für deine
vielen aufgaben.

Nora Bösch, Pfarre St. Martin

daNkE pfarrEr dOmiNik

Veränderung ist die einzige Konstante in unserem leben. so habe
ich es irgendwo gelesen. Mit dem september erleben wir den Pfar-
rerwechsel und bei allem bedauern ist auch die Freude und die neu-
gier da. aufbruch und Zuversicht, dass es schon gut ist, wie es jetzt
ins leben kommt. Umso mehr ist es mir ein anliegen, dir, dominik,
danke zu sagen, für deine Zeit als Pfarrer in der Pfarre rohrbach. 

Vor allem für deine offenheit, Pfarre und Verkündigung neu zu den-
ken. Für die Karwoche neu und eine begeisternde osternacht, die
davon erzählt, dass nichts bleiben muss, wie es immer war. die Fa-
miliengottesdienste, in die du dich immer mit begeisterung und
spontanität eingebracht hast. bei der spendung des taufsakramen-
tes mit viel Gespür für die Familien und ihre bedürfnisse. die vielen
beerdigungen, bei denen du den Menschen ein gutes abschiedneh-
men ermöglicht hast. die erstkommunionfeiern in kleinen Gruppen,
bei denen das einzelne Kind sichtbar wurde und nicht in der Masse
verschwand.
die rohrbach challenge gehört wohl zu den außergewöhnlichsten,
auf die du dich eingelassen hast, barfuß durch den schnee, die er-
öffnung der badesaison im Planschbecken, die auswürfeldusche
und nicht zu vergessen das spiel zum heiligen Martin. ein Zeichen

dafür, dass du mitten unter den Menschen bist und bereit bist, gute
begegnungen zu pflegen.
danke für die Unterstützung bei den herausfordernden themen und
für dein offenes ohr für die Menschen im rohrbach und weit darü-
ber hinaus. Gott segne deine Wege.

Gemeindeleiter Alfons und deine Pfarre Rohrbach

vErmiEtuNg
klEiNEr raum zum aNdOCkEN suCht krEativE köpfE

Wir suchen ab oktober 2024 eine Untermieterin/einen Unter-
mieter für unser büro in der Winkelgasse 3/top 3 in dornbirn.
der verfügbare büroraum hat 18,7 m2. Zusätzlich gibt es zur
Mitbenützung eine gut ausgestatte Küche. optional kann ein
besprechungszimmer angemietet werden. bereits vorhandene
büromöbel können genutzt werden.

wir bieten
  - einen hellen, möblierten, zentral gelegenen büroraum mit 

freundlicher atmosphäre
  - Zugang zu einem besprechungsraum und einer gut 

ausgestatteten Küche
  - eine kollegiale, unkomplizierte bürogemeinschaft

Kosten auf anfrage

Neugierig geworden?
Wir freuen uns auf ihre anfrage: 
elisabeth.herburger@kath-kirche-dornbirn.at

die bobbycars stehen für die Freude, die leichtigkeit und die begeisterung, 

die wir den beiden Priestern für ihre neuen aufgaben wünschen. die beiden PGr’s

von st. Martin und st. christoph werden sie dabei tatkräftig unterstützen.
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Jahresthema: 
Glaube und Spiritualität
in diesem Jahr haben wir uns im seelsorgeraum einen schwerpunkt
gesetzt, der selbstverständlich und doch eigens betont werden
muss, der tief in der tradition unseres pastoralen tuns verwurzelt
bzw. unser boden ist und doch stets aktuell bleibt: "Glaubensbildung
und spiritualität". Gerade in einer Zeit, in der sich die Welt immer
schneller zu drehen scheint und viele von uns nach sinn und orien-
tierung suchen, wollen wir diesen Jahresschwerpunkt als einladung
verstehen, gemeinsam hinzuschauen und unseren Glauben neu zu
begreifen und zu beleben.

Glaube ist nicht nur eine sammlung von Überzeugungen oder eine
reihe von ritualen; er ist das Fundament, auf dem wir unser tägli-
ches leben aufbauen. er bietet uns trost in Zeiten der not und eine
richtschnur in Momenten der Unsicherheit. in unseren regelmäßi-
gen Gottesdiensten, Gebetsstunden und aktivitäten haben wir die Ge-
legenheit, unseren Glauben gemeinsam zu leben und zu vertiefen.

spiritualität betrifft die art und Weise, wie wir uns mit Gott verbinden
und wie wir seine Gegenwart im alltag erfahren. dieses Jahr möch-
ten wir unsere angebote auf Glaubensbildung und spiritualität hin

durchleuchten, was dann jedem einzelnen von uns es ermöglicht,
die persönliche beziehung zu Gott zu erkunden und zu stärken

auch im pfarrblatt soll dieses thema sichtbar werden und einen
eigenen platz bekommen: 
die beiträge an dieser stelle sollen unser Glaubenswissen vertiefen
und damit das Verständnis über unseren schönen und lebenstra-
genden Glauben fördern. sie sollen Zeugnis gelebten Glaubens sein
und helfen, in verschiedenen lebenssituationen halt zu finden. die
kirchliche Perspektive könnte auch unser bewusstsein für be-
stimmte Fragestellungen unserer Gesellschaft schärfen.

Wir laden sie herzlich ein, an unseren angeboten teilzunehmen. 
einige davon sehen sie unten aufgelistet, andere finden sie auf der
seite für Veranstaltungen oder den Pfarrseiten. 

Möge dieser schwerpunkt nicht nur unsere spirituellen Wurzeln
stärken, sondern auch dazu beitragen, unsere Gemeinschaften
enger zusammenzubringen.
Dominik Toplek

phototenki - stock.adobe.com

bEispiElE uNsErEr spirituEllEN aNgEbOtE

spEEd-datiNg bibEl
freitag, 18. Oktober, 19 uhr - rohrbach
speed-dating bibel ist ein Gespräch über das Wort Gottes, die bibel
eben. Für anfänger*innen - ein setting, in das man bedenkenlos
kommen kann, auch wenn man noch nie in seinem leben an einem
Gespräch über die bibel teilgenommen hat. hier reden wir miteinan-
der, zu zweit und abwechselnd. Und etwas zu trinken, gibt es auch.

wOhNzimmEr kirChE
freitag, 18. November ab 19 uhr - rohrbach
Gottesdienst einmal anders...
Wir sitzen in kleinen Gruppen, Kerzen flackern, jemand holt ein bier.
Wir singen. ein ort, an dem wir uns zu hause fühlen. ein ort, an dem
wir Gottesdienst feiern, der kein Kompromiss ist, sondern genauso,
wie wir das wollen/brauchen. Und wo wir einander von den großen
Fragen erzählen, wie z.b.: „Woran hast du heute Morgen als erstes
gedacht?", „an was glaubst du?" oder „Wovon träumst du?“

auszEit
freitag, 13. dezember, kaplan bonetti haus, Christuskapelle
Zeit für mich - Zeit für Gott!
höchste Zeit mal wieder offline zu gehen.
nichts leisten müssen und einfach nur sein. ein kurzer impuls, ein
paar lieder und viel, viel stille.
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Soziale Verantwortung

obwohl indien in vielen bereichen den anschluss an die moderne
Welt mit seiner hoch entwickelten industrie und technologie gefun-
den hat, ist die situation breiter bevölkerungsteile weiterhin sehr
schlecht. so konnte bis heute die ungerechte landverteilung nicht
rückgängig gemacht werden. im Gegenteil: die Kleinbauern und -
bäuerinnen können den landwirtschaftlichen Großbetrieben mit
ihrem hohen technologieeinsatz nur wenig entgegenhalten und
werden immer mehr an den rand gedrängt. Manche von ihnen
geben ihr land auf und ziehen in die städte, wo die Zahl der armen
wächst. 

ein beispiel dafür ist Kalkutta. die stadt im osten ist der drittgrößte
ballungsraum indiens und sehr dicht besiedelt. im Vergleich zu
städten wie Wien oder München leben dort bis zu sechsmal mehr
Menschen pro km². Zwei drittel der 15 Millionen einwohner*innen
leben in slums. die equitable Marketing association (Vereinigung
für gerechte Vermarktung - eMa) in baruipur, einem dorf 40 km 
außerhalb Kalkuttas unterstützt seit über 40 Jahren handwerks-
gruppen von angehörigen der untersten Kasten, um der landflucht
entgegen zu wirken. Mit der Verwirklichung eines Produktionszen-
trums 2004 konnten 125 arbeitsplätze geschaffen werden. das
Zentrum umfasst Werkstätten zur herstellung von lederprodukten,
Kerzen und instrumenten sowie eine Färberei und druckerei. 

ledergeldbörsen aus indien

eMa arbeitet mit 22 externen Gruppen zusammen, bei denen rund
250 Personen – viele davon Frauen und Menschen mit behinderung
- arbeit finden. die Zusammenarbeit mit dem Fairen handel ermög-
licht eMa die Unterstützung der Produzent*innen bei der Produkt-
und designentwicklung, bei der Materialbeschaffung durch die 
Vorauszahlung von 50% des auftragswerts, durch die Vergabe 
zinsfreier Kredite und durch schulungen. 

abseits der Vermarktung der Produkte verteilt eMa schulbücher,
nutzt solarenergie und regenwasser und baut bio-lebensmittel in
der eigenen kleinen landwirtschaft an. im Weltladen finden sie aus
der eMa-lederwerkstatt Geldbörsen in den aktuellen Farben.

Weltladen Dornbirn
www.weltladen-dornbirn.at
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Termine und Veranstaltungen

lilith – Eva – sOphia – 
drEi symbOlE dEr wEishEit
vortrag und gespräch mit frau annemarie spirk, 
theologin und religionspädagogin

die drei mystischen Frauenge-
stalten lilith, eva und sophia 
begegnen uns in verschiedenen
schöpfungsgeschichten der
Menschheit, so auch in der
bibel. Welche bedeutung haben
diese kraftvollen Frauengestal-
ten für uns heute?

termin:      Mittwoch, 02. oktober, 19:00 Uhr
Ort:            Pfarrzentrum st. christoph, dornbirn rohrbach
beitrag:      7 €                          

rEihE: starkE frauEN iN dEr bibEl (2 abende)
sie schrieben und schreiben geschichte.

Wir haben viele biblische erzählungen, die von männlichen 
Protagonisten – Urvätern wie abraham, isaak und Jakob, Mose,
david u.a. – erzählen. das dasein und die rollen der Frauen
scheinen nebensächlich zu sein. die bibel lässt einen anderen
blick zu. es sind Frauen, die mutig und rettend in Krisen voran-
gehen, die zu tragenden säulen des Glaubens werden. Manche
sind nicht einmal namentlich bekannt.

termine:    jeweils dienstag, 15. oktober und 12. november 
                    (die abende können unabhängig voneinander 
                    besucht werden), 
zeit:            jeweils um 19:30 Uhr
Ort:              Pfarrzentrum st. christoph, dornbirn rohrbach, 
kosten:      je 7 € 

Rohrbach

referent:
Pfarrer erich baldauf, 
bibelreferent der diözese Feldkirch
Foto: Ursula Waheed-hutter

referent:
dr. Franz Josef Köb

ziEmliCh bEstE JahrE
wir brauChEN EiN NEuEs bild dEs altErs!

Was für ein bild haben wir vom alter? in der regel nur ein unkla-
res, verschwommenes, noch dazu negativ bis katastrophal. alter
wird assoziiert mit schwach, hilfsbedürftig, gebrechlich, vergess-
lich, verwirrt, verbittert, einsam usw. deshalb wollen zwar alle alt
werden, aber kaum jemand will alt sein.
alter – das ist heute nicht mehr nur ein kleines anhängsel von ein
paar geschenkten Jährchen nach der Zeit der berufstätigkeit, son-
dern alter ist ein eigener, langer, vielleicht sogar der längste 
lebensabschnitt überhaupt. deshalb ist es ein irrtum, vom sog.
„verdienten ruhestand“ zu träumen. Man braucht eine sinnvolle
aufgabe. Was dem leben sinn gibt, ist das Gefühl, gebraucht zu
werden. Wer keine aufgabe hat, gibt sich auf und altert schneller.
dieser Vortrag ist ein engagiertes Plädoyer dafür, das alter als
noch nie dagewesenen Glücksfall – sowohl für den einzelnen als
auch für die Gesellschaft – bewusst zu machen und entspre-
chend zu gestalten.

termin:      Mittwoch, 23. oktober um 19:30 Uhr
Ort:              Pfarrzentrum st. christoph, dornbirn rohrbach 
beitrag:      7 € 

VoranKÜndiGUnG
wO blEibt frau sChillEr?
donnerstag, 14.11.2024, 19:30 uhr, bücherei rohrbach
Vortrag von Mag.a roswitha Fessler zum thema „Frauen in der
literaturgeschichte”

diE kraft dEr mudras uNd dEr 
hEilsamEN liEdEr entdecken – spüren - erfahren

termine:              sonntag, 20.10., 17.11. und 15.12.2024
                            von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Ort:                       Pfarrzentrum rohrbach, christophorussaal
referentinnen:   brigitte rein, antonette schwärzler
beitrag:               freiwillige spenden zugunsten der Pfarrkirche

levi Guzman/unsplash.com
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31. iNtErNatiONalEs fEstival
symphONisChE OrgElkuNst 2024  – st. martin

samstag, 28. september, 20:00 uhr
andreas Jetter, chur
„cd-Präsentation: Franz schmidt – orgelwerke“
samstag, 05. Oktober, 20:00 uhr
Winfried Kleindopf, berlin  „europäische romantik“
samstag, 19. Oktober, 20:00 uhr
schola Floriana, st. Florian – leitung: Matthias Giesen
rudolf berchtel, orgel  „Konzert für Männerchor und orgel”
samstag, 02. November, 20:00 uhr
Manfred nowak, innsbruck  „orgelkonzert zu allerseelen“

OrChEstErkONzErt
COllEgium iNstrumENtalE
sonntag, 06. Oktober, 17:00 uhr, pfarrkirche haselstauden

dirigent:      Guntram simma    
solist:          christian Feichtmair, bariton
programm:  charles Gounod: Judex aus „Mors et vita“ 
                      Franz schubert: litanei „allerseelen“
                      Felix Mendelssohn-bartholdy: arie aus „Paulus“
                      Gioacchino rossini: „Quoniam“ aus Messe solennelle
                      Franz schubert: sinfonie h-moll „die Unvollendete“
Eintritt:         erwachsene 20 €, Jugendliche/studenten 10 €
                      Karten an der abendkasse

tiErsEgNuNg uNd gEbEt für tiErE 
sonntag,  06. Oktober um 17:30 uhr vor der hatler kirche
bringen sie ihr haustier zur segnung mit oder geben sie vorab ein
Foto bis spätestens 26.09. im Pfarrbüro hatlerdorf ab. 

bibEl QuEr-lEsEN 
david – hirte oder könig? hirte und doch könig! 

Vor ca. 3000 Jahren lebte david. als hirtenjunge wird er zum König
gesalbt. ihm gelang es dann, die stämme israels zu einigen. er
wurde zu einer großen Gestalt in der Geschichte israels. in der Folge
weckte er hoffnungen und sehnsüchte in bezug auf eine neue Mes-
siasgestalt. Wie bei anderen großen Personen erzählt die bibel auch
seine schwächen und Verfehlungen. sein einfluss auf den Glauben
ist immens. Von ihm lässt sich viel lernen.   

termine:    Freitag, 11.10. | 22.11. | 13.12.2024
                   17.01. | 14.02. | 14.03. | 11.04. | 09.05. | 06.06.2025
zeit:           jeweils von 19:00 – 21:00 Uhr 
Ort:            haus der Frohbotschaft, dornbirn, Mähdlegasse 6a 

ATEMHOLEN
am Sonntagabend

Immer am ersten Sonntagabend im Monat 
um 19:00 Uhr  Wortgottesfeier 

in der Pfarrkirche St. Martin in Dornbirn.

  TERMINE Herbst / Winter 2023/24 

  DATUM:            GESTALTET VON:

  6. Okt.               Angelika Peböck-Spiegel und 
                            Judith Bohle-Nußbaumer

  3. Nov.               Roland und Inge Spiegel

  1. Dez.               Hugo Zehrer und Manuela Mennel
                            rhythmische Musik Fam. Schobel

  5. Jänner           Manuela Mennel und 
                            Conny Kraxner-Holzer

  2. Februar          Angelika Peböck-Spiegel und
                            Judith Bohle-Nußbaumer

sENiOrENtrEff – zämm kO im hatlErdOrf
donnerstag, 17. Oktober, 14:30 uhr, pfarrheim hatlerdorf

in Zusammenarbeit mit der stadt dornbirn lädt die Pfarre hatlerdorf
zum seniorentreff 60+ ins Pfarrheim ein. Kostenbeitrag: 5,50 euro
für Kaffee und Kuchen. im oktober erwartet sie ein tolles Programm
mit dem „haselmüsle“ chor unter der leitung von anja Kraml und
mit irma Fussenegger mit ihren wunderschönen Gedichten.

kONzErt madrigalChOr
sonntag, 20. Oktober, 19:00 uhr, pfarrkirche haselstauden
Weitere infos finden sie im schaukasten.

OffENEs siNgEN – pfarrE hatlErdOrf
am 24. Oktober, 28. November und 19. dezember von 16 - 18 uhr
lädt das trio Gahoka zum offenen singen ins Pfarrheim ein.

irmas sChrEibwErkstatt
Jeden 1. montag im monat von 14 – 17 uhr, pfarre hatlerdorf

sie haben Freude am spiel mit der sprache, möchten erinnerungen
festhalten, ihre eigene sprachliche ausdrucksfähigkeit erweitern
und mit gezielten schreibimpulsen Gedanken niederschreiben?
dann würde ich mich freuen, mit ihnen schreibend auf entde-
ckungsreise zu gehen. 
anmeldung unter: fam.fussenegger@vol.at



Taufen und Hochzeiten

gEtauft
wurdEN

markt  
  16.06.   Vincent noah Wachter
  29.06.   Paulina Fröwis (schwarzenberg)
  07.07.   adrian helmut Klocker 
  13.07.   Marie strießnig (Gaißau)
  19.07.   luca Graß
              Mia Graß
  28.07.   ella beiter
  03.08.   Valeria Pratter
              samuel rauchegger
  11.08.   sarah elisabeth Mathis
  23.08.   luisa hilda Jungmayr (bödele)
  24.08.   leopold bertsch
  01.09.   Marleen Greber

hatlErdOrf
  16.06.   olivia loß
               emmi Marie heufler
               lewin Kohler
  29.06.   arthur schwarz-Fussenegger 
               (bildstein)
  07.07.   leon rhomberg
               niklas Psaier
               Frieda Gubert-Kohler (lustenau)
  21.07.   lena hatt (Gunzesried)
  10.08.   laurin lanser
  18.08.   benjamin Wohlgenannt
  25.08.   luisa rachelsperger
  08.09.   elias huber-billen
               Maxime ares Vonbank
               lio odlas
               emilia odlas

ObErrdOrf
  16.06.   bruno ilg
  23.06.   lenn brugger
               louie brugger
               Piet brugger
              Phil brugger

  30.06.   niklas schwendinger
  14.07.   hermann Maximilian hoch
  27.07.   lotta Margareta Margreitter

sChOrEN
   14.07  luca baur
   17.08  leopold Gorbach
   01.09  emil Woger
               Flora sophie Knabe

hasElstaudEN
  30.06.  Julian Johannes Griesebner
  11.08.  Florian osaghea
  17.08.  sebastian reiter
  07.09.  conner Franzelin

rOhrbaCh
  07.07.  luca casa
              Palina Preissegger 

  04.08.  Janus bär 
               Matheo Pogatschneg
  11.08.  Maximilian Winder
  17.08.  theo Jakob Wiesner (Fornach)
  15.09.  Felix Gappmeier
               aaron Kilga

markt
  06.07.   axel Kurt Michele Van hoecke & 
               Zarina Wohlgenannt (au)
  23.08.   simon Michael Konrad & Viktoria
               romana Magdalen schwinger 
               (rankweil)

hatlErdOrf
  13.07.   dr. hildegard igerz & 
               stefan igerz (bildstein)
  13.07.   Johanna bohle & Klaus Krös (buch)
  31.08.   Patricia Fäßler & ralf Fäßler 
               (schwarzenberg)
  06.09.   teresa Wolf & Felix schwendinger 
  14.09.   isabella salzmann &
               Martin schelling (Mühlebach)

ObErdOrf
  01.06.   eduardo romero de la Pedrosa & 
               sarah dajeng 
  06.07.   raphael schwendinger & 
               angelina schwendinger 
  20.07.   Michael amann & 
               dominique amann-holgate
  20.07.   semko Wilding & Katharina Wilding

hasElstaudEN
  20.07.  inge & christian rein 

rOhrbaCh
  20.07.  raffaela & Michael Wille 
               (langenegg)
  24.08.  annalena & Marcel Pienz 
               (bildstein)

gEhEiratEt
habEN
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Einen Menschen lieben heißt, 
ihn so zu sehen, 

wie Gott ihn gemeint hat.



Abschied und Erinnerung

JahrtagsmEssEN

donnerstag, 03. Oktober – hasElstaudEN
19:00 Uhr    für imelda Klocker, Gerda Gmeiner, Milena arnus,
                      nino Michelon und Maria Flatz 

freitag, 04. Oktober – markt 
19:00 Uhr    für hedwig eckhart, erna Florina Kohler, 

agnes serbinek, anna Maria hämmerle, 
Monika Prantl, hannelore hanschitz, 
Josef Klocker, Günther Karl Vetter, ilga Winsauer, 
norbert hämmerle, hanno hämmerle, rajka brunec,
hilde hochrießer, aloisia Kalb und tullio Pinter

sonntag, 06. Oktober – kEhlEgg
09:00 Uhr    für herta Kohler, herbert Kohler, Martha bohle 

und Gabriele dünser

mittwoch, 09. Oktober – rOhrbaCh
19:00 Uhr    für eugenie Unterthurner, ruth leutgeb, 

Julius lerchenmüller, elisabeth Graf, annamaria Kreil,
rainhard bohle, lydia Gleich, rosa aukenthaler, 
hedy eckhart, Gerda thurnher, siegfried amann,
Maira bösch und engelbert böckle

markt
  12.06.  bruno Gutschi (84)
  15.06.  alwin böhler (89)
  02.07.  sandra edith dieter (56)
  10.07.  Margarethe rosa huber (90)
  07.08.  Gertraud Wehinger (101)
  12.08.  anna Gruber (82)
  14.08.  robert Johann schneider (60)
  15.08.  anneliese rhomberg (84)

hatlErdOrf
  25.06.   Marianne diem (85)
  07.08.   Karl halbeisen (76)
  08.08.   Frieda Fußenegger (96)
  09.08.   brunhilde longhi (87)
  16.08.   hermann resch (85)
  26.08.   helga sohm (82)

ObErdOrf
  09.06.   herta rümmele (92)
  26.06.   Peregrin Punz (92)
  24.07.   Josef Geser (82)
  16.08.   Werner blank (69)
  20.08.   emma stadelmann (95)
  20.08.   Maria diem (81)
  31.08.   elisabeth (lotte) Klocker (88)

sChOrEN
  07.06.  Gerhard lederle (63)
  10.06.  Josef Wagner (90)
  16.06.  Gisela Gasser (90)
  23.06.  Jutta Wagner (89)
  30.06.  ingeborg Gußger (77)
  06.07.  helmut Pichler (85)
  11.07.  Franz rusch (93)
  03.09.  Johann Waibel (79)

hasElstaudEN
  10.06.  albert Minikus (63)
  13.06.  dietlinde schwärzler (86)
  07.07.  Gerhard Wohlgenannt (65)
  25.07.  herta luger (88)
  31.07.  hildegard Kriss (82)
  03.08.  rosalinde Ulmer (89)
  18.08.  bruno böhler (94)
  04.09.  herlinde neuner (86)

rOhrbaCh
  14.06.  Karl ronald dünser (92)
  17.06.  leopold Konrad (89)
  19.06.  elmar Josef hagspiel (72)
  24.06.  Margarethe Uher (78)
  27.06.  christine hölbfer (69)
  28.06.  Marija strini (84)
  06.07.  Franz Josef schneider (83)
  09.07.  rosmarie augusta dünser (76)
  02.08.  Zita albertina dorner (92)
  13.08.  Josefine della schiava (69)
  17.08.  hermann Vogel (91)

freitag, 11. Oktober – hatlErdOrf
19:00 Uhr    für reinhard leuprecht, Maria Kuttin, Jeannette 

Weigand, Walter Wohlgenannt, ingrid Gaiser, anna
Witzemann und eugen spiegel 

samstag, 19. Oktober – watzENEgg
18:00 Uhr    für helene rosenberg und rosa schwendinger

samstag, 26. Oktober – sChOrEN
19:00 Uhr    für Marita Fleisch, Johann stadelmann und 
                      Maria Gamper

sonntag, 27. Oktober – ObErdOrf
10:30 Uhr    für Gustav Pirker, Johann Martin Winder, eugen Josef

Winder, Franz Xaver riezler und Josef Mäser

sonntag, 27. Oktober – gütlE
10:45 Uhr    für Werner Josef Gottselig

sowie für alle im Oktober vergangener Jahre 
verstorbenen pfarrangehörigen.

hEimbErufEN
wurdEN
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Wenn Gott uns heimführt, das wird ein Fest sein. 
Martin Gutl
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55. priEstErJubliäum vON OttO fEurstEiN 
Zu seinem 55. Priesterjubiläum gratulieren wir otto ganz herzlich.
seit vielen Jahren ist er als Priester auch in unserer Pfarre tätig. er
hat mit seiner spiritualität, seinem Mitdenken und seinen ideen viel
zum Pfarrleben beigetragen. Wir sagen ihm ganz herzlich danKe
für all sein Wirken und wünschen ihm für die Zukunft alles Gute und
Gottes segen. 
ein interview mit otto Feurstein finden sie auf seite 8 in diesem
Pfarrblatt.

pfarrErwEChsEl am 8. sEptEmbEr
daNkE, savErius! willkOmmEN, dOmiNik! 
im Gottesdienst am 8. september um 10:30 Uhr mussten wir uns
leider von P. saverius als Pfarrer verabschieden. die Übergabe an
dominik toplek fand im anschluss bei Kaplan bonetti statt. 
lesen sie weiter auf s. 8! 

maria hECht fONds – 
10 JahrE hilfE iN NOtsituatiONEN
Viele erinnern sich noch an sie: Maria hecht, eine Frohbotin, sehr
engagiert in der Pfarre st. Martin. Vor 10 Jahren ist sie gestorben
und hat aus ihrem einsatz in der Pfarrcaritas der Pfarre einen Fonds
hinterlassen, aus dem wir Menschen in notsituationen helfen 
können. Maria hecht war es ein anliegen, dass Menschen hilfe 
erfahren, um „wieder auf die beine zu kommen“. besonders die 
alleinerziehenden sind ihr am herzen gelegen. aus diesem Fonds
konnten wir in den vergangenen Jahren z.b. einem angehenden
lehrling eine Monatsmiete im studentenheim finanzieren, einem
Mädchen die Wienreise mit der schule ermöglichen, eine Woh-
nungsräumung finanziell unterstützen und vieles mehr. dabei stim-
men wir uns immer mit einer beratungsstelle ab. hilfe ist auch
möglich, wenn wir von konkreten notsituationen erfahren – gerne
können sie betroffene darauf aufmerksam machen. 
Uns als Pfarre ist es wichtig, dass der Fonds immer wieder „nach-
gefüllt“ wird, um auch weiterhin Menschen in notsituationen helfen
zu können. heuer möchten wir den erlös des Grumparatags am 
6. oktober dafür verwenden.

ein herzliches danKe an Maria hecht und allen, die dieses anliegen
mit unterstützen.

ErNtEdaNkfEst, EiNführuNg vON hEidi
aChammEr uNd grumparatag 
am sonntag, den 6. Oktober, feiern wir um 10:30 uhr einen Fami-
liengottesdienst zum erntedank. alle, besonders die Kinder, sind
herzlich eingeladen, ihre erntekörbchen zum segnen mitzubringen. 
in diesem Gottesdienst begrüßen wir auch ganz offiziell unsere
neue pfarrliche organisationsleitung, heidi achammer, die seit sep-
tember in st. Martin arbeitet. 
im anschluss an den Gottesdienst gibt es „gsottene Grumpara“,
Käse und dips im Pfarrzentrum. der erlös des Grumparatags
kommt dem Maria hecht Fonds zugute. 

atEmhOlEN am sONNtagabENd
„atemholen am sonntagabend“ – eine andere Form des sonntags-
gottesdienstes. es ist eine Zeit zum hören auf das Wort, zum still-
sein, zum beten und gemeinsamen da-sein vor Gott. ab oktober
laden wir sie dazu wieder jeden ersten sonntag im Monat um 19:00
Uhr nach st. Martin ein. 
am 06. oktober wird diese Feier gestaltet von angelika Peböck-spie-
gel und Judith bohle-nußbaumer. alle weiteren termine finden sie
auf der seite 13.

Markt
St. Martin heidi achammer, pfarrliche organisationsleiterin

www.st-martin-dornbirn.at

dirEktE uNtErstützuNg dEs maria hECht fONds: 

ibaN: at87 2060 2000 0005 9285 – 
verwendungszweck: Maria hecht

oder bar im pfarrbüro



bürOöffNuNgszEitEN

Montag, Mittwoch und donnerstag     09:00 - 12:00 Uhr
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Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden sie auf seite 29.
wEitErs ladEN wir hErzliCh EiN…

sonntagsgottesdienste: 08:00 und 10:30 Uhr

samstag, 28. september
20:00 Uhr      orgelkonzert von andreas Jetter, chur, 

orgelwerke von Franz schmidt

donnerstag, 03. Oktober
19:00 Uhr      Messfeier Kapelle Vordere achmühle

freitag, 04. Oktober
19:00 Uhr      Jahrtagsmesse

samstag, 05. Oktober
20:00 Uhr      orgelkonzert von Winfried Kleindopf, berlin,

„europäische romantik“

sonntag, 06. Oktober
10:30 Uhr      erntedank-Familiengottesdienst mit 

begrüßung der neuen pfarrlichen
organisationsleiterin heidi achammer, 
anschließend Grumparatag im Pfarrzentrum

19:00 Uhr      atemholen am sonntagabend, 
                        Wortgottesfeier mit angelika Peböck-spiegel

und Judith bohle-nußbaumer

mittwoch, 09. Oktober
08:15 Uhr      Frauenmesse, 

anschließend Frühstück im Pfarrzentrum

samstag, 19. Oktober
20:00 Uhr      orgelkonzert mit der schola Floriana, 

st. Florian, mit Matthias Giesen und rudolf
berchtel, „Konzert für Männerchor und orgel“ 

sonntag, 20. Oktober
keine Messfeiern um 8:00 und um 10:30 Uhr
09:30 Uhr      Festgottesdienst 10 Jahre seelsorgeraum und

segnung des treffpunkt Kirche

donnerstag, 24. Oktober
19:00 Uhr      Messfeier Kapelle Kehlen

samstag, 02. November
19:00 Uhr       allerseelengottesdienst, Jahrtag
20:00 Uhr      orgelkonzert zu allerseelen, 

Manfred nowak, innsbruck

31. iNtErNatiONalEs fEstival 
symphONisChE OrgElkuNst 2024
am 28. september beginnt das diesjährige Festival symphonische
orgelkunst auf der großen behmann-orgel.
alle infos finden sie auf seite 13 und auf der homepage.

EiN NEuEs gEsiCht iN uNsErEr pfarrE – 
zivi luCa gappmair

Mein name lautet luca Gappmaier und
ich bin 18 Jahre alt. im vergangenen Juni
habe ich erfolgreich meine Matura abge-
schlossen und werde nun ab oktober
meinen Zivildienst im Pfarrzentrum dorn-
birn st. Martin absolvieren. Meine Freizeit
verbringe ich sehr gerne auf den bergen
– sowohl im sommer beim Wandern als
auch im Winter beim skifahren, was
meine größte leidenschaft ist. ich freue

mich, ab oktober Mitarbeiter der Pfarre st. Martin zu sein. 
Luca Gappmaier

lieber luca, wir freuen uns sehr, dass du uns ab 1. oktober im Pfarr-
büro, im Pfarrzentrum und in der Kirche unterstützt. Wir wünschen
dir eine gute Zivildienstzeit hier in st. Martin und heißen dich im
team herzlich willkommen! 
Heidi Achammer

martiNihOCk – diE JugENd lädt EiN
am freitag, 18. Oktober um 19:00 uhr lädt dieses Mal die Jugend
zum „Martinihock“ ins Pfarrzentrum ein. einfach zusammensitzen
– bei einem Glas saft, bier oder Wein – eine Kleinigkeit essen –
nette Gespräche untereinander – alle sind herzlich willkommen!

Immer und überall mit Gott rechnen!



es war für alle eine erlebnisreiche und wunderschöne Fahrt, die un-
sere Gemeinschaft stärkte. herzlichen dank an unseren reiseleiter
Gert für die super Planung und organisation. es war ein wunderba-
res Programm. Großer dank auch an Pfr. inosens für seinen geistli-
chen beistand, sowie Ursula, helga, Gertraud und arthur fürs
bordservice. eine ausführliche reisebeschreibung finden sie auf un-
serer homepage!

sENiOrENtrEff – zämm kO im hatlErdOrf
in Zusammenarbeit mit der stadt dornbirn laden wir am 17.10. um
14:30 uhr zum seniorentreff 60+ ins Pfarrheim ein. Kostenbeitrag:
5,50 € für Kaffee und Kuchen. im oktober erwartet sie ein tolles Pro-
gramm mit dem „haselmüsle“ chor unter der leitung von anja Kraml
und mit irma Fussenegger mit ihren wunderschönen Gedichten.

irmas sChrEibwErkstatt
Jeden 1. Montag im Monat von 14 - 17 Uhr. infos auf seite 13.

tiErsEgNuNg uNd gEbEt für tiErE
Wir laden herzlich zur tiersegnung und zum Gebet für tiere am
sonntag, 06. Oktober um 17:30 uhr vor der Kirche ein.
bringen sie ihr haustier zur segnung mit oder geben sie vorab ein
Foto bis spätestens 27.9. im Pfarrbüro hatlerdorf ab. 

kapEllENfEst iN mühlEbaCh am 9. OktObEr
das „Kapellefäscht“ beginnt mit einem Festgottesdienst um 9 Uhr
mit P. inosens in der Kapelle Mühlebach. Um 13:00 Uhr startet die
Überraschungsfahrt am schiffleplatz.

kartOffEltag 
die Missionsrunde lädt am 06. Oktober von 10:00 - 13:30 uhr herz-
lich zum Kartoffelessen ins Pfarrheim ein. Mit dem erlös werden
verschiedene missionarische Projekte unterstützt.

Martina lanser,  Gemeindeleiterin
www.pfarre-hatlerdorf.at
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Hatlerdorf
St. Leopold
willkOmmEN uNsErEm NEuEN zivi miChaEl!

Mein name ist Michael Gantner, ich bin
18 Jahre alt und werde ab diesem
herbst meinen Zivildienst in der katholi-
schen Kirche im hatlerdorf absolvieren.
im vergangenen Juni habe ich meine
Matura am borG schoren abgeschlos-
sen und freue mich nun auf meinen
neuen lebensabschnitt. ich blicke voller
Zuversicht in die Zukunft und bin davon
überzeugt, viele wertvolle erfahrungen
während meiner Zeit als Zivildiener zu
sammeln. ich hoffe, eine interessante

und abwechslungsreiche Zeit im hatlerdorf zu haben und freue
mich auf alle meine tätigkeiten als Zivildiener!

„hatlEr pOldi-Jass“ 
Wir freuen uns, sie am Vorabend des Patroziniums zu einem 
gemütlichen abend einzuladen. Mit den einnahmen wollen wir ein
soziales Projekt unterstützen. tolle Preise warten auf sie! Für speis
und trank ist gesorgt (nachmittagsjause und abendessen)
aNmElduNg bittE uNtEr fOlgENdEm liNk:
https://forms.gle/EuEwr2vnaz5bufw99 
oder direkt im Pfarrbüro: 05572 22513 
wann & wo:         16.11. im Pfarrheim hatlerdorf 
Einlass:                  ab 14:00 Uhr
start:                     14:30 Uhr                Nenngeld:               10 €
preisverteilung:  19:00 Uhr                anmeldeschluss:  08.11.
                                 
Für das Jass-Team, Philipp Bohle 

frauENwallfahrt NaCh viktOrsbErg
am dienstag, 15.10. um 13:30 uhr startet die heurige Frauenwall-
fahrt mit Pfr. inosens, die uns nach Viktorsberg zur Mutter vom
guten rat führen wird. die Kosten für die Fahrt betragen: 13 €. die
Jause nehmen wir im hotel Viktor ein. 
anmeldungen bitte im Pfarrbüro.

pfarrausflug NaCh kärNtEN
Unser heuriger Pfarrausflug führte uns ins schöne Kärnten. auf dem
Programm standen eine Führung durch den dom von Gurk, wo die
hl. hemma begraben ist, der besuch der ältesten brauerei von
Österreich, die Fahrt zum aussichtspunkt Pyramidenkogel mit auf-
enthalt in schwindelnder höhe und toller aussicht über die Wörther-
see region, die Wallfahrtskirche Maria Wörth, eine schifffahrt auf
dem Wörthersee von Maria Wörth nach Klagenfurt, die Greifvogel-
schau auf der burg landskron und eine stadtführung durch Klagen-
furt mit unserem reiseleiter Gert. Mit vielen schönen eindrücken
und bester laune sind wir wieder gut im hatlerdorf angekommen.
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bürOöffNuNgszEitEN

Montag, dienstag, donnerstag, Freitag    08 - 11 Uhr
Mittwoch                                                        16 - 18 Uhr

NaChtwallfahrt NaCh raNkwEil
bereits um ein Uhr morgens am Maria himmelfahrtstag versam-
melten sich die ersten sechs Wallfahrer vor unserer Kirche im 
hatlerdorf, um sich zu Fuß auf den Weg zur basilika rankweil zu
machen. eine halbe stunde später begannen die nächsten 14 Pilger
ihren Marsch in die rund 23 km entfernte Marktgemeinde, bevor sich
um viertel nach vier die 17 radler auf die Wallfahrt nach rankweil
begaben. auch die radroute führte in diesem Jahr an arbogast 
vorbei, wo man einen kurzen Zwischenstopp für ein Friedensgebet
einlegte. bereits um zwanzig vor sechs Uhr morgens trudelten die 
letzten Wallfahrer auf dem Vorhof der basilika ein, wo schon eine
stärkung in Form von tee, Kaffee und Kuchen auf sie wartete. ein
herzliches dankeschön dafür an birgit hämmerle. nachdem die
leiblichen bedürfnisse, die eine derartige Wallfahrt mit sich bringt,
gestillt waren, kümmerte sich Pfarrer inosens ab sechs Uhr auch
um das geistliche Wohl der Pilger. in einer gut gefüllten basilika hielt
unser Pfarrer einen festlichen Gottesdienst zum hochfest Maria
himmelfahrt, den er selbst mit der Gitarre musikalisch umrahmte.
Gestärkt durch das sakrament der eucharistie machten sich die
Gläubigen danach wieder auf den heimweg ins schöne hatlerdorf.
Philipp Madlener 

miNilagEr iN EbNat kappEl
auch dieses Jahr war die Vorfreude riesengroß, als wir uns am 18.
august endlich auf den Weg in unser Minilager nach ebnat-Kappel
in die schweiz machten. Mit einer Menge Motivation im Gepäck 
verbrachten wir eine traumhafte Woche, die mit dem «hatler Mini-
rundfunk» nicht nur ein Motto, sondern auch eine durchaus verläss-
liche Quelle für neuigkeiten aus dem lager und der Welt mit
dabeihatte. indes kamen sicher auch die spiele, das basteln und der
ganze spaß dazwischen nicht zu kurz.
danke ganz besonders an unsere helfenden hände, vor allem an
das Küchenteam und die lagerleitung christiane, Maria, Karin und
Jacqueline!
Tobias Buchli 

Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden sie auf seite 29.
wEitErs ladEN wir hErzliCh EiN…

Oktoberrosenkranz
Montag und donnerstag um 18:30 Uhr
in der Katharina drexel Kapelle und am
Mittwoch um 18:30 Uhr in der Kapelle Mühlebach

donnerstag, 03. Oktober
09:00 Uhr      eltern-Kind Frühstück im Pfarrheim
20:15 Uhr      abendlob im altarraum der Kirche

freitag, 04. Oktober
07:15 Uhr      schülermesse

sonntag, 06. Oktober
09:00 Uhr       Gottesdienst zum erntedank
10:30 Uhr       Familiengottesdienst 
10:00 - 13:30 Uhr     Kartoffelessen im Pfarrheim
17:30 Uhr       tiersegnung vor der Kirche
19:00 Uhr       Wortgottesfeier

montag, 07. Oktober
19:00 Uhr      bibelrunde mit doris Fußenegger

mittwoch, 09. Oktober
09:00 Uhr      Patrozinium Kapelle Mühlebach 
                        (oktoberrosenkranz u. abendmesse entfallen)

donnerstag, 10. Oktober
19:00 Uhr      infoabend zur erstkommunion im Pfarrheim

freitag, 11. Oktober
19:00 Uhr      Jahrtagsmesse

sonntag, 13. Oktober
19:00 Uhr      Gottesdienst mit dem chörle G’hörig

dienstag, 15. Oktober
13:30 Uhr      Frauenwallfahrt nach Viktorsberg

mittwoch, 16. Oktober
20:00 Uhr      bibelteilen im Pfarrheim

donnerstag, 17. Oktober
14:30 Uhr      seniorentreff „Zämmo ko“
20:15 Uhr      abendlob im altarraum der Kirche

freitag, 18. Oktober
19:00 Uhr      Missionsgebetsandacht

sonntag, 20. Oktober
19:00 Uhr      Meditativer Gottesdienst mit taizé Musik

donnerstag, 24. Oktober
16:00 Uhr      offenes singen mit dem trio Gahoka

freitag, 25. Oktober
19:00 Uhr      rosenkranz



diE hEiligE familiE auf rEisEN
Wie im april berichtet, soll die heilige Familie wieder ein dach über
dem Kopf erhalten. nachdem unsere alte Krippe in den räumen des
Krippenbauvereines zur renovierung aufgestellt wurde, entschieden
wir uns jedoch für einen neubau – natürlich nach dem Modell der
alten Krippe. es erschien den Krippenbauern sinnvoller, sie neu und
robuster zu bauen. Zwischenzeitlich ist, dank vieler fleißiger hände,
der rohbau fertig.
auch die 100-jährigen Krippenfiguren sollen wieder in neuem Glanz
erstrahlen. deshalb sind sie auf empfehlung des Krippenpflegers
des landeskrippenverbandes derzeit in tirol, wo sie von einer spe-
zialistin für Gipsfiguren restauriert werden. die alte Krippe hat ihren
dienst geleistet und wird wieder im dachboden über dem Kirchen-
schiff aufgestellt - sozusagen als Museumsstück.
Karoline Diem

diE NEuE OrgEl kOmmt NaCh kEhlEgg
die gut erhaltene orgel aus der Krankenhauskapelle Feldkirch über-
siedelt als dauerleihgabe in die Kirche Kehlegg. obwohl die Kosten
der Übersiedelung von der Pfarre Kehlegg zu tragen waren, haben
das Pfarrteam und das Familienteam Kehlegg gemeinsam ent-
schieden, dass das Projekt unterstützt und durchgeführt werden
soll. Um Kosten zu sparen, wurde die Umsiedelung mit viel ehren-
amtlicher arbeit und großem freiwilligem einsatz organisiert. Fach-
lich unterstützt uns bei dem Projekt orgelbauer und organist Martin
behringer. 
durch die vielen freiwilligen helfer und helferinnen für den abbau
in Feldkirch, den transport, den Umbau der elektrik, den abbau der
alten orgel, den Wiederaufbau der neuen orgel - um nur die größten
arbeiten zu nennen - konnten die Kosten für die Übersiedelung von
21.000 € auf ca. 8.000 € reduziert werden. Für diesen restlichen 
finanziellen aufwand haben wir bereits viele kleinere und größere
sponsorenbeiträge erhalten.
Ein außerordentliches lob und großes dankeschön an alle, die
mitgeholfen haben und an die zahlreichen sponsoren, die uns 
finanziell unterstützen. Wir freuen uns, dass dieses Projekt so viel
akzeptanz und Förderung erfährt. die einladung zum ersten orgel-
konzert wird folgen. Pfarrteam und Familienteam Kehlegg

Oberdorf
St. Sebastian
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roland sommerauer,  Gemeindeleiter
www.pfarre-oberdorf.at

65gratulatiON aN pfarrEr fraNz wiNsauEr zum 
65 JährigEN priEstErJubiläum

Wir gratulieren dir lieber Franz zu deinem 65 jährigen 
Priesterjubiläum und danken dir herzlich für deinen 
jahrzehntelangen einsatz für unsere Pfarre!
Pfr. Inosens Reldi und GL Roland Sommerauer



ObErfallENbErg: 
rOsENkraNz für dEN friEdEN
hallo alle mitanand! 
seit april 2022 wird in der oberfallenberger Kapelle jeden dienstag
um 19 Uhr ein rosenkranz gebetet. Für wen? 
Für den Frieden in der Welt, für den Frieden in unseren Familien und
für den Frieden in unserem herzen. denn der Friede fängt zuhause
an. Meine treuen Mitbetenden sind schon zwei Jahre meine beglei-
ter*innen. seit März dieses Jahres steht in unserer Kapelle eine 
74 cm hohe Josef - statue. Für mich scheint es, als hätte die Mutter
Jesu uns den heiligen Josef als hilfe geschickt. ihn den schutzpa-
tron der Familien, der Kirche und der sterbenden. 
zitate von heiligen:
„Jene, die ihn (den hl. Josef) verehren, beschützt und begleitet er auf
ihrem irdischen Weg, so wie er den zum Mann heranwachsenden
Jesus beschützt und begleitet hat.“ hl. Josemaría escrivá 

„Wie glücklich und gesegnet sind die, die du, hl. Josef liebst und die
du unter deinen schutz nimmst.“ sel. Guillaume Joseph chaminade

„der name Josef wird unser schutz an allen tagen unseres lebens
sein, vor allem aber im augenblick des todes.“ 
sel. Guillaume Joseph chaminade

„Wenn die hl. Jungfrau und der hl. Josef zusammen für uns eintreten,
ist das sehr kraftvoll.“ hl. andré bessette

hiermit lade ich sie herzlichst zum rosenkranz für den Frieden ein.
die Mutter Jesu und der heilige Josef werden unsere Fürsprecher
sein. danke im namen aller betenden und Gottes segen wünscht
Martina Pal
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pfarrvErsammluNg „kirChE im gütlE 2035“ 

öffNuNgszEitEN

bürO, bergstr. 10                        pfarrhEim, zanzenbergg. 1
dienstag     15:00 - 18:00 Uhr     Montag     17:00 - 18:30 Uhr
Freitag        09:00 - 12:00 Uhr                        

alle weiteren termine (Kinder und Familien, Jahrtagsmessen
und regelmäßige Gottesdienste) finden sie auf den seiten 7,
15 und 29.

wEitErs ladEN wir hErzliCh EiN...

OktObErdOrf 2024
am samstag, den 05. Oktober 2024, findet wieder unser tra-
ditionelles „oktoberdorf“ statt. es ist ein tolles gesellschaftli-
ches ereignis für alle oberdorfer und ihre Gäste aus nah und
fern. Mit live-Musik (60er Musikanten u.a.), kulinarischen an-
geboten, Weinlaube und Kinderprogramm. beginn um 15 Uhr,
auch bei schlechtem Wetter. 

familiENgOttEsdiENstE

sonntag, 06. Oktober - kehlegg
09:00 Uhr      Familiengottesdienst zum thema erntedank

sonntag, 06. Oktober - Oberdorf
10:30 Uhr      Familiengottesdienst zum thema erntedank



wErkstatt für waNdluNg
Von 23. bis 25.06. nahmen Karin Klinger, birgit amann, hans-Peter
Jäger und ich am seminar „Werkstatt für Wandlung“ im haus der
begegnung in batschuns teil. es waren ca. neun Gruppen aus ver-
schiedenen Pfarreien mit insgesamt ca. 34 teilnehmer/innen aus
der schweiz und Vorarlberg vertreten. 
Zu beginn wurde der „ist-stand“ der Kirchenentwicklung erläutert.
anschließend wurden Visionen entwickelt, wie unsere Pfarre bruder
Klaus in fünf Jahren aussehen könnte. als Motor der Kirchenerneue-
rung werden kraftvolle Gottesdienste erachtet. Wir werden in Zu-
kunft immer mehr zu einem gemeinsamen Priestertum, zudem wir
durch die taufe berufen sind, ermuntert. dazu ist es wichtig, dass
wir uns als Gemeinde gegenseitig die liturgie erschließen, aus dem
herzen heraus handeln, und bei all unserem tun Jesus in unsere
Mitte nehmen. Wir feiern dann Gottes dienst an uns. 
beim „Predigtatelier“ erhielten wir anregungen über eine „dialogpre-
digt“, welche die aufmerksamkeit der Mitfeiernden weckt. bei den
Morgen- und abendloben, aber auch zwischen den impulsreferaten
durften wir tiefe spirituelle erfahrungen machen. Zum beispiel das
handauflegen und der persönliche Zuspruch, ein segen für andere
zu sein, berührte mich zutiefst. innerlich erfüllt, bereichert und 
begeistert durften wir als Gesegnete die heimreise antreten.  
Reinhard Weiß

Ps: 
eine Frage an alle leser*innen des Pfarrblattes. Gott kann nur durch
uns Menschen wirken. haben sie sich schon überlegt, was für eine
rolle sie mit ihren charismen in der Kirche von morgen haben? 
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Schoren
Bruder Klaus
EiN NEuEs gEsiCht iN uNsErEr pfarrE
zivi JONathaN höss

liebe Pfarrgemeide schoren!
Mein name ist Jonathan benjamin
höss. ich bin für die kommende Zeit der
neue Zivildiener in den Pfarren schoren
und oberdorf. ich wohne im roßmähder,
habe die Volksschule und das Gymna-
sium im schoren besucht. Zu meinen
hobbys zählt vor allem anderen das se-
geln. Mit meinem Vater und meinen zwei
onkeln nehme ich sehr erfolgreich an

vielen regatten auf dem bodensee teil. außerdem spielte ich lange
Zeit rollhockey, jetzt aber nur noch ab und zu mit meinen zwei brü-
dern Matthias und lukas. durch meine Mutter bin ich auf die Zivil-
dienststelle in der Pfarre aufmerksam gemacht worden. ich freue
mich schon sehr auf die neuen aufgaben, die da auf mich zukom-
men werden und hoffe, ihnen gerecht werden zu können. Wir sehen
uns in der Pfarre! Jonathan Höss

lieber Jonathan, wir freuen uns sehr, dass du unser team ab 01.
oktober im Pfarrbüro, im Pfarrzentrum und in der Kirche verstärkst.
Wir wünschen dir eine erfahrungsreiche und gute Zivildienstzeit hier
in unserer Pfarre bruder Klaus und heißen dich herzlich willkommen!
Birgit Amann

EhEJubiläumsgOttEsdiENst 
am donnerstag, dem 22. Juni
haben sich 12 Paare und ein
paar angehörige in der Kirche
bruder Klaus getroffen, um
einen dankgottesdienst für 2,
10, 30, 35, 40, 55 und 60 Jahre
gemeinsame Zeit in einer ehe zu
feiern. allen war es ein anliegen,
Gott für seine begleitung und
das Gelingen der ehen mit allen
höhen und tiefen zu danken
und den weiteren beistand zu 
erbitten. norbert Klien hat als
organist den Gottesdienst
schwungvoll begleitet. 
hanspeter und dominik haben

den einzelnen Paaren einen persönlichen segen mit auf den weite-
ren Weg gegeben und sie anschließend zu einer kleinen agape ins
Pfarrheim eingeladen. Gerne ist dieses angebot von allen angenom-
men worden. sie ließen sich brötle, süßes Gebäck und kühle 
Getränke schmecken und den abend in geselliger runde zufrieden
und dankbar ausklingen.
Inge Zündel

birgit amann,  Gemeindeleiterin
www.pfarre-bruderklaus.at

Wer sich mit dem Zeitgeist vermählt,
wird bald Witwer sein.

soren Kierkegaard
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bürOöffNuNgszEitEN

dienstag               09:00 - 11:00 Uhr
donnerstag          09:00 - 11:00 Uhr

Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden sie auf seite 29.

wEitErs ladEN wir hErzliCh EiN…

jeden montag
09:00 Uhr      Morgenlob in dorotheazimmer

jeden dienstag
09:00 Uhr      Messfeier im Pfarrsaal

jeden mittwoch
17:30 - 18:30 Uhr       rendezvous mit Gott

jeden donnerstag
18 - 19 Uhr    in stille sitzen im dorotheazimmer

jeden samstag
07 - 08 Uhr    in stille sitzen im dorotheazimmer

samstag, 05. Oktober
19:00 Uhr       Vorabendmesse „heilvolle begegnung“

sonntag, 13. Oktober 
10:30 Uhr       Familiengottesdienst zum erntedank 
                         mit dem chor Joy, anschließend 
                         „zämm ko“ bei „gsottna Grumpara“

sonntag, 20. Oktober
09:30 Uhr       Festgottesdienst zu 10 Jahre seelsorgeraum

dornbirn in st. Martin
                         Keine Messfeier bei uns im schoren

samstag, 26. Oktober 
bruder-klaus-friedenswallfahrt der kmb
09:00 Uhr       abgang von der htl höchsterstraße
10:00 Uhr       Gottesdienst 

samstag, 26. Oktober  
19:00 Uhr       Wortgottesfeier mit Jahresgedenken

„JEsus lädt uNs allE EiN“
ErstkOmmuNiON 2025

am 03. Oktober um 19:30 uhr laden wir alle eltern der Kinder der
2. Klasse Volksschule herzlich zu einem elternabend im Pfarrsaal
ein. an diesem abend haben sie die Möglichkeit, ihr Kind als 
erstkommunikant*in anzumelden und erhalten alle wichtigen 
termine und informationen zur Vorbereitung auf das große Fest,
das wir am 18. Mai 2025 feiern werden. 

sollten sie noch Fragen haben, wenden sie sich bitte an:
birgit amann tel. 0676 83240 7807

vOraNküNdiguNg

30-Jahr-Jubiläum 
büChErEi & spiElOthEk sChOrEN
17. November 2024 im rahmen des familiengottesdienstes

1961 wurde die bücherei unter der leitung von herrn Friedrich Klin-
ger gegründet und aufgebaut. aus dieser idee ist Großes entstan-
den. nach einjähriger Umbauphase und reorganisation konnte am
04. november 1994 die bücherei neu eröffnet werden. der Zufall
wollte es, dass gerade an dem tag das Fest des Patrons der büche-
reien, des hl. Karl borromäus gefeiert wurde.
im neuen büchereiteam unter der leitung von Frau ingeborg Win-
sauer arbeiteten Frau lilo Greifeneder, Gerda Jochum und Martha
Wohlgenannt mit, die sehr viel ihrer Freizeit geopfert haben, um die
bücherei in ihrer jetzigen Form zu präsentieren. bewährtes blieb er-
halten, viele neuerungen hielten einzug. in den vergangenen 63 Jah-
ren fanden sich immer wieder ehrenamtliche Mitarbeiterinnen, die
mit viel engagement in der bücherei mithalfen. Vielen dank dafür.
sehr gerne laden wir sie zu unserem Fest ein und das gesamte 
büchereiteam freut sich auf ihr Mitfeiern!
Ingeborg Winsauer

Jede, die du kennst, 
kämpft einen Kampf,

von dem du nichts weißt.
Sei freundlich. 

Immer.
robin Williams
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patrOziNium maria hEimsuChuNg
am 30. Juni feierten wir ein wunderschönes Patroziniumsfest un-
serer Pfarrkirche. die Messe wurde musikalisch vom chor losamol 
gestaltet. das schlusslied sangen losamol, Kirchenchor und 
Kinderchor gemeinsam. es war eine richtige Freude! auch die Kin-
derfahrzeugsegnung war ganz toll. Und beim Pfarrcafé mit Grillen
trafen sich wieder Jung und alt in gemütlicher atmosphäre.
danke allen, die zum Gelingen dieses Patroziniumsfestes beigetra-
gen haben!

familiENmEssE ErNtEdaNk-sONNtag,
aNsChliEssENd pfarrCafé
sonntag, 06. Oktober, 09:00 uhr, pfarrkirche
Wir laden herzlich zur Familienmesse am erntedanksonntag ein.
Musikalisch begleiten uns silke und Martin rüdisser. alle sind ein-
geladen, erntedankkörbe zur segnung in die Kirche mitzubringen.
anschließend gibt es im Pfarrheim wieder unser beliebtes Pfarrcafé.

kONzErt madrigalChOr
sonntag, 20. Oktober, 19:00 uhr, pfarrkirche
Wir laden herzlich zum Konzert ein! Weitere infos finden sie im
schaukasten.

OrChEstErkONzErt 
COllEgium iNstrumENtalE
sonntag, 06. Oktober, 17:00 uhr, pfarrkirche

Wir laden herzlich zum Konzert
ein! 

nähere infos siehe seite 13

uNsEr NEuEr zivildiENEr

Mein name ist benedikt Maccani, ich bin
18 Jahre alt und wohne in haselstau-
den. die letzten acht Jahre habe ich das
b.o.rG dornbirn schoren besucht und
dieses Jahr im Juni mit der Matura 
abgeschlossen. in der Pfarre bin ich als
Ministrant und Gruppenleiter aktiv. ich
freue mich sehr, den Zivildienst in hasel-
stauden leisten zu dürfen und hoffe auf
eine spannende Zeit, in der ich viele 
erfahrungen sammeln kann.

haus-, wOhNuNgssEgNuNg
sie sind neu in unsere Pfarre gezogen, oder sie wohnen schon 
länger bei uns und möchten ihr Zuhause bewusst unter den segen 
Gottes stellen? dann nehmen sie einfach mit Gemeindeleiter diakon
Manfred sutter (0676 83240 8213) Kontakt auf! 

hauskOmmuNiON
sie wünschen einen hausbe-
such, oder können nicht mehr
selbst in die Kirche gehen und
möchten die Kommunion emp-
fangen? 

Zögern sie dann nicht, einfach
mit Gemeindeleiter Manfred
sutter (0664 82340 8213) 
Kontakt aufzunehmen.

Gerne kommt jemand aus unserem seelsorgeteam zu ihnen nach
hause und bringt ihnen, wenn gewünscht, auch die Kommunion.
Viele Menschen erleben diesen besuch als stärkend und tröstend. 

Manfred sutter,  Gemeindeleiter
www.pfarre-haselstauden.at

Haselstauden
Maria Heimsuchung

Markus lidel in-Pfarrbriefservice-de

symbolbild, pixabay.com
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bürOöffNuNgszEitEN

Montag                  09:00 - 11:00 Uhr
dienstag                09:00 - 11.00 Uhr
donnerstag           16:00 - 18:00 Uhr

Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden sie auf seite 29.

wEitErs ladEN wir hErzliCh EiN…

donnerstag, 03. Oktober
19:00 Uhr       Jahrtagsmesse

samstag, 05. Oktober
17:45-18:15 Uhr beichtgelegenheit
18:00 Uhr       rosenkranz
18:30 Uhr       Wallfahrtsmesse

sonntag, 06. Oktober
09:00 Uhr       Familienmesse zum erntedanksonntag, 
                        anschließend Pfarrcafé

samstag, 19. Oktober
18:30 Uhr       Wortgottesfeier zum Weltmissionssonntag 

sonntag, 20. Oktober
                        Keine Messe in haselstauden
09:30 Uhr      sonntagmesse zu 10 Jahre seelsorgeraum

dornbirn in st. Martin (siehe seite 2)

segnung der grabkerzen für allerheiligen
samstag, 26. oktober, 18:30 Uhr und 
sonntag, 27. oktober, 09:00 Uhr

kErzE dEs friEdENs
seit dem beginn des Ukrainekrieges am 24. Feb-
ruar 2022 brennt ununterbrochen in unserer 
Kirche beim Kerzenstand die „Kerze des Friedens“.
Wir danken allen, die sich unermüdlich für den 
Frieden in der Welt einsetzen und für den Frieden
beten! Und das kann jede*r – nicht nur in der Kir-
che bei der „Kerze des Friedens“. eine einladung:
Jeden tag einmal inne zu halten – wenn möglich
eine persönliche „Kerze des Friedens“ anzuzünden
– und für den Frieden in der Welt zu beten.

Es frEut uNs …

… kirChENgrOssputz
am 11. Juni fand der alljährliche Kirchengroßputz statt. ein ganz
großes danke an die Frauen und an die drei Zivildiener, die dieses
Großreinemachen so super durchgeführt haben. Unsere Kirche hat
richtig geglänzt!

… pfarrgEmEiNdErat
Wir haben einen sehr engagierten und interessierten Pfarrgemein-
derat, der im März 2022 für fünf Jahre gewählt wurde. Petra dünser,
renate Klocker, brigitte Klocker-Malin (gf. Vorsitzende), eva Körber,
Vinzenz Maccani, Konrad ortner, bettina spiegel, angelika spiegel-
schwarz, siiri Willam und von amts wegen Pfr. saverius susanto
und Gemeindeleiter diakon Manfred sutter bilden den PGr. 
danke allen für ihren einsatz zum Wohl der Menschen in unserer
Pfarre und für eine lebendige Pfarrgemeinde!

… pfarrkirChENrat
der Pfarrkirchenrat – bestehend aus Martin Kisser, albert Moos-
brugger, Jürgen Pichler (gf. Vorsitzender), Gerhard Preisl, Wolfgang
spiegel, reinhard Winder und Gemeindeleiter diakon Manfred 
sutter – setzt sich mit großem einsatz und vorausschauend für die
materiellen „dinge“ in unserer Pfarre ein, wie z.b. die erhaltung der
Gebäude und das finanzielle auskommen unserer Pfarre.
ihnen allen ein aufrichtiges „Vergelt’s Gott“ für ihr großartiges enga-
gement!

Stets will ich euch tragen,
recht nach Retterart.

Wer sah mich versagen,
wo gebetet ward?

Jochen Klepper
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daNkE 
Zum ersten Mal in meinem leben war ich acht Wochen ohne auf-
gaben, arbeit und Verpflichtungen. danke an alle, die mir das ermög-
licht haben. besonders an sabine, unsere Pfarrsekretärin, an harry,
der sich um das Pfarrzentrum gekümmert hat und an die vielen
Menschen in unserer Pfarre, welche dafür gesorgt haben, dass alles
gut lief. inzwischen ist der alltag wieder eingekehrt, in den Familien,
in der schule, in unserer Pfarre. Pfarrer P. saverius übt sich im 
ankommen und wir freuen uns über neuen schwung. bei den vielen
terminen im herbst leben wir auf vielfältige Weise unser christsein
und sind so sozialer Kitt im rohrbach. ich lade sie alle ein, wann
immer es ihnen passt und möglich ist, sich auf begegnungen in 
unserer Pfarre einzulassen. die Möglichkeiten sind vielfältig und ich
denke, dass für jede und jeden etwas Passendes dabei ist.
Euer Gemeindeleiter Alfons

das danke an Pfarrer dominik finden sie auf seite 9.

ErNtEdaNksONNtag 
familiENgOttEsdiENst & hOCk
Erntedanksonntag, 13. Oktober um 10:30 uhr. 
im freien / rosengarten.
in diesem Gottesdienst wollen wir danKe sagen für alles, was uns
von Gott geschenkt wird. Wir laden Jung und alt recht herzlich ein,
mit uns zu feiern. alle sind eingeladen, erntedankkörbchen mitzu-
bringen, die dann gesegnet werden. anschließend gibt es einen
hock im Pfarrzentrum. der herd zu hause darf kalt bleiben.

sChENktag

am 19. Oktober 2024, pfarrsaal dornbirn rohrbach
sachen bringen          von 10:00 bis 12:00 Uhr
Geschenke abholen   von 14:00 bis 16:00 Uhr.

mehr infos auf seite 7

aus dEm rahmEN fallEN
ehrenamt in unserer Pfarre, damit wir ein ort der guten begegnung
für alle Menschen im rohrbach und darüber hinaus sind.

in jeder ausgabe stellen wir ihnen Menschen vor, die sich in unserer
Pfarre engagieren, sich einbringen und wesentlich zur lebendigkeit
unserer Pfarre beitragen.

ChristiaN:
ich arbeite ehrenamtlich, da ich anderen Menschen helfen und sie
unterstützen möchte. das macht mir spaß und erfüllt mich. beim
ehrenamt kommt man unter Menschen, knüpft neue Kontakte und
kann sich mit anderen austauschen. in der Pfarre rohrbach habe
ich meinen Platz gefunden. ich bin seit einigen Jahren als Mesner
tätig und organisiere die sternsingeraktion. Mir ist es wichtig, nicht
nur für mich etwas zu tun, sondern auch für andere.

Rohrbach
St. Christoph alfons Meindl, Gemeindeleiter

www.pfarre-st-christoph.at

Führung bedeutet nicht, 
der beste zu sein,

sondern Sorge zu tragen, 
und die anderen besser werden zu lassen.



27

bürOöffNuNgszEitEN

Montag, donnerstag und Freitag     09:00 - 12:30 Uhr

EhrENamts-suChE

blumENsChmuCk kirChE: 
Wir suchen für unsere Kirche ein team, das sich dieses themas
annimmt. einschulung ist möglich.

kOmmuNiONhElfEr/iNNEN:
Wir suchen Menschen, die bereit sind, in den Gottesdiensten, vor
allem am sonntagvormittag, gemeinsam mit unseren Priestern die
Kommunion auszuteilen.

Weitere ehrenamtliche bereiche, die sie interessieren könnten, 
finden sie auf unserer homepage.

Wenn sie interesse haben, sich bei uns ehrenamtlich zu engagieren,
dann melden sie sich bitte bei alfons!

NEuEr zivi
Mein name ist elias reis, ich bin 18
Jahre alt und wohne in hohenems. 
dieses Jahr habe ich erfolgreich meine
Matura absolviert und freue mich schon,
ab oktober meinen Zivildienst in der
Pfarre im rohrbach leisten zu dürfen. in
meiner Freizeit schaue ich sonst gerne
serien und bin leidenschaftlicher Fußball
-und sportfan. ich bin bereits gespannt
auf meine Zeit und freue mich auf viele
tolle begegnungen!

wallfahrt 
tageswallfahrt am dienstag, dem 1. Oktober nach damüls. 

abfahrt um 08:30 Uhr bei der Kirche, 

um 10:30 Uhr Messe mit Führung, 
anschließend gemeinsames Mittagessen 

näheres siehe aushang bei der Kirche 

Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden sie auf seite 29.

wEitErs ladEN wir hErzliCh EiN…

dienstag, 01. Oktober  
08:30 Uhr      tageswallfahrt nach damüls

sonntag, 06. Oktober
09:30 Uhr      Kinderkirche mit tim

montag, 07. Oktober
17:30 Uhr      Messfeier im Kaplan bonetti haus 

mit den Frohbotinnen

mittwoch, 09. Oktober
19:00 Uhr      Jahrtagsgottesdienst 

freitag, 11. Oktober
19 - 21 Uhr    bibel quer lesen mit erich baldauf 
                        bei den Frohbotinnen in der Mähdlegasse 6a

samstag, 12. Oktober
18:30 Uhr      Messfeier im christophorussaal

sonntag, 13. Oktober – Erntedankfest
10:30 Uhr      Messfeier im rosengarten, 
                        im anschluss Pfarrhock
                        die Jugend verkauft nach dem Gottesdienst

Pralinen für die Missio-aktion.

montag, 14. und 28. Oktober
17:30 Uhr      Gebet in der Welt mit den Frohbotinnen in der

christus-Kapelle im Kaplan bonetti haus

freitag, 18. Oktober
18:00 Uhr      speed dating bibel im Foyer 

sonntag, 20. Oktober
09:30 Uhr      Messfeier in st. Martin 
                        Wir feiern dort 10 Jahre seelsorgeraum 
                        mit den anderen Pfarren.
                        Keine Messfeier bei uns im rohrbach. 

18:30 Uhr      die Kraft der Mudras, 
                        Pfarrzentrum christophorussaal

samstag, 26. Oktober – Nationalfeiertag
18:30 Uhr      Wortgottesdienst, PFZ christophorussaal

bilder Pfarrkirche damüls, Friedrich böhringer 

(https://creativecommons.org/licenses/by-sa/2.5/) 
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Patrozinium 
in der Pfarrkirche Ebnit 
bei strahlendem sonnenschein durfte Kaplan hans Fink am sonn-
tag, 21. Juli in einer vollbesetzten Kirche mit der Gemeinde und zahl-
reichen Gästen aus nah und fern einen festlichen Gottesdienst zum
Patrozinium der hl. Maria Magdalena feiern. das „eisweiher trio“ 

gestaltete die Messe musika-
lisch mit Melodien aus Zither
und Gitarre. im sinne des evan-
geliums und mit den Worten
Jesu an seine Jünger: „Kommt
mit an einen einsamen ort und
ruht ein wenig aus“, ermutigte
hans Fink die Gottesdienstbesu-
cher, in den sommerlichen Ur-

laubstagen auch der spirituellen und geistlichen ruhe an stillen
orten einen raum zu geben.

anschließend boten zahlreiche Kunsthandwerker*innen aus der 
region originelles und kreatives Kunsthandwerkt zum Verkauf an.
im Gasthaus alpenrose wurde für die bewirtung gesorgt und auch
für die Kinder gab es Programm mit Ponyreiten und Filzen.

die schon traditionelle Kilbi am Patrozinium ist ein wichtiger impuls
für die dorfgemeinschaft und auch für die Urlaubsgäste im ländle,

die das bergdorf ebnit so von der
schönsten seite kennenlernen.

die bewegte Geschichte der Kirche
im ebnit begann im 14. Jahrhundert
mit einem kleinen Klösterchen, das
der ritter Ulrich von ems für die Wal-
ser-Familien im ebnit gestiftet hat.
natürlich gab es über die Jahrhun-
derte immer wieder schwere schä-
den an der Kirche durch brand und
Verfall. allerdings auch immer wie-
der bemühungen für renovierung
und neuaufbau. 

so auch heute: Vor kurzem wurde der holzwurm aus der orgel in
der Pfarrkirche entfernt, der sich dort schon ausgebreitet hatte. die
arbeiten am beständerhaus, direkt neben der Pfarrkirche, gehen
voran und sollen noch 2024 beendet werden. 

Mitarbeit in der Seelsorge – 
Begleitung älterer Menschen
im november startet im bildungshaus batschuns ein lehrgang zur
seelsorglichen begleitung älterer Menschen in seniorenheimen, zu-
hause oder in der nachbarschaft. der lehrgang umfasst insgesamt
acht Module, zwei Praktika in seniorenheimen /in der Pfarre sowie
Gruppen-reflexionstreffen. der lehrgang richtet sich an alle, die als
ehren- oder hauptamtliche seelsorgerinnen ältere Menschen beglei-
ten möchten oder aus persönlichen Gründen an diesen themen
interessiert sind. 

tErmiNE:

Einführungsmodul:    22. - 23. nov. 2024
modul 1:    „ich und seelsorge“
                    17. - 18. Jän. 2025
modul 2:    „Mit Menschen auf dem Weg sein“
                    28. - 29. März 2025
modul 3:    „seelsorgliche begleitung – riten und rituale“
                    27. - 28. Juni 2025

modul 4:    „in systemen seelsorglich mitarbeiten“
                    19. - 20. september. 2025
modul 5:    „lebens-, sterbe- und trauerbegleitung“
                    07. - 08. nov. 2025
modul 6: „   Umgang mit verwirrten und desorientierten Personen – 
                    Validation“, 
                    06. - 07. Feb. 2026
modul 7:    abschluss und reflexion
                    13. - 14. März 2026

die Module beginnen jeweils freitags um 14:00 Uhr und dauern bis
samstag, 13:00 Uhr.

NähE iNfOrmatiONEN:
silvia boch 
0676 83240 8271 / silvia.boch@kath-kirche-vorarlberg.at
Elisabeth wergles
0676 83240 7806 / elisabeth.wergles@kath-kirche-dornbirn.at
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Gottesdienste und Gebet

sonn- und Feiertage
vOrabENdgOttEsdiENstE
17:00 Uhr  fraNziskaNEr klOstEr Messfeier
18:00 Uhr  watzENEgg Messfeier
18:30 Uhr  hatlErdOrf Messfeier
                   hasElstaudEN Messfeier, sa vor dem 1. so im Monat

Wallfahrtsmesse mit einzel-lourdessegen, 
sa vor dem 3. so im Monat Wortgottesfeier

                   rOhrbaCh 2. sa im Monat Messfeier, 
4. sa im Monat Wortgottesfeier

19:00 Uhr  sChOrEN Messfeier, 2. sa im Monat Wortgottesfeier,
                     4. sa im Monat Wortgottesfeier mit Jahresgedenken
                   
sONNtag
07:30 Uhr  fraNziskaNEr klOstEr Messfeier
08:00 Uhr  markt Messfeier
09:00 Uhr  hasElstaudEN Messfeier, 5. so im Mon. Wortgottesfeier
                   hatlErdOrf Messfeier
                   kEhlEgg 1. so Messfeier, 3. so Familiengottesdienst
                   sChOrEN Messfeier, 2. so im Monat Wortgottesfeier, 
                   3. so im Monat um 10:30 Uhr Familiengottesdienst
09:30 Uhr  EbNit Messfeier
10:30 Uhr  markt Messfeier
                   ObErdOrf Messfeier, 3. so im Monat mit 

Jahresgedenken
                   rOhrbaCh Messfeier 
10:45 Uhr  gütlE Messfeier
11:00 Uhr  sChOrEN Messfeier, kroatisch, 3. so im Monat um 12 Uhr
                   fraNziskaNEr klOstEr Messfeier
13:30 Uhr  fraNziskaNEr klOstEr 1. sonntag im Monat
                   Messfeier, polnisch und slowakisch
19:00 Uhr  markt nur 1. so i. Monat „atemholen” - Wortgottesfeier 
19:00 Uhr  hatlErdOrf Messfeier, 3. so im Monat taizé- 
                   Gottesdienst, 1. so im Monat Wortgottesfeier

Werktage
stillE aNbEtuNg
markt      di nach der abendmesse, 
                   Mi, 9:00 - 12:30 Uhr in der carl lampert Kapelle
hatlErdOrf di, 18:30 Uhr in der Katharine-drexel Kapelle
ObErdOrf do, 8:00 - 11:00 Uhr und 14:00 - 21:00 Uhr
hasElstaudEN   Mo, 13:00 - 18:00 Uhr,  do, 18:00  - 18:45 Uhr

rOsENkraNz
markt      Fr, 18:30 Uhr
hasElstaudEN so, Mo, di, Mi und Fr, 18:30 Uhr 
                   sa, 18:00 Uhr nur vor der Wallfahrtsmesse
hatlErdOrf 4. und 5. Fr im Monat, 19:00 Uhr
rOhrbaCh Mi, 18:30 Uhr
fraNziskaNEr klOstEr di und do nach der 8:00 Uhr Messe 

mONtag
06:30 Uhr  fraNziskaNEr klOstEr Messfeier
08:00 Uhr  fraNziskaNEr klOstEr Messfeier
09:00 Uhr  sChOrEN Morgenlob im Pfarrzentrum
17:30 Uhr  rOhrbaCh Messfeier
17:30 Uhr  kaplaN bONEtti haus in der christuskapelle
                   1. Mo Messfeier, 2. u. 4. Mo im Monat Gebet in der Welt

diENstag
06:30 Uhr  fraNziskaNEr klOstEr Messfeier
08:00 Uhr  fraNziskaNEr klOstEr Messfeier
                   watzENEgg Messfeier, 1. di im Monat mit Frühstück
08:15 Uhr  hatlErdOrf Messfeier
08:30 Uhr  hasElstaudEN Messfeier, 
                   am 2. di im Monat Wortgottesfeier
09:00 Uhr  sChOrEN Messfeier
19:00 Uhr  markt Messfeier

mittwOCh
06:30 Uhr  fraNziskaNEr klOstEr Messfeier
08:00 Uhr  fraNziskaNEr klOstEr Messfeier
08:15 Uhr  markt Frauenmesse
08:30 Uhr  rOhrbaCh Messfeier
                   kaplaN bONEtti haus 
                   3. Mi im Monat in der christuskapelle 
19:00 Uhr  kapEllE mühlEbaCh Messfeier
19:00 Uhr  rOhrbaCh 2. Mi im Monat Jahresgedenken
17:30 - 18:30 Uhr sChOrEN rendezvous mit Gott

dONNErstag
06:30 Uhr fraNziskaNEr klOstEr Messfeier
08:00 Uhr  fraNziskaNEr klOstEr Messfeier
17:45 Uhr  kapEllE im kraNkENhaus Messfeier
                   1., 3. und 5. do im Monat Wortgottesfeier
19:00 Uhr  hasElstaudEN Messfeier, 
                   1. do im Monat Jahresgedenken
18:00 Uhr  sChOrEN „in stille sitzen“ im Pfarrzentrum 

frEitag
06:30 Uhr  fraNziskaNEr klOstEr Messfeier
08:00 Uhr  fraNziskaNEr klOstEr Messfeier 
08:30 Uhr  ObErdOrf Messfeier, von Frauen mitgestaltet
                   1. Fr im Monat mit Frühstück
15:00 Uhr  ObErdOrf stunde der barmherzigkeit
19:00 Uhr  markt Messfeier

samstag
06:30 Uhr  fraNziskaNEr klOstEr Messfeier
07:00 Uhr  sChOrEN „in stille sitzen“ im Pfarrzentrum 
08:00 Uhr  fraNziskaNEr klOstEr 1. sa im Monat 
                   Messfeier mit dem Franziskanischen säkularorden
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kath. kirChE dOrNbirN
Winkelgasse 3
info@kath-kirche-dornbirn.at
www.kath-kirche-dornbirn.at
dominik toplek                               Moderator
elisabeth herburger    organisationsleiterin
nadine Mauser                                sekretärin
P. delfor nerenberg sVd                      Kaplan

trEffpuNkt kirChE
Marktplatz 1, t 05522 3600 4555
info@kath-kirche-dornbirn.at 

st. martiN
Marktplatz 1, t 22 220
pfarre.markt@kath-kirche-dornbirn.at
www.st-martin-dornbirn.at
Manuela Kalcher-Mennel               sekretärin
pfarrteam:
heidi achammer         organisationsleiterin
dominik toplek                                    Pfarrer
elisabeth Wergles         Pastoralassistentin
Josef schwab und 
otto Feurstein            Priester im ruhestand

hatlErdOrf
Mittelfeldstraße 3, t 22 513
pfarramt.hatlerdorf@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-hatlerdorf.at
claudia Geiger und 
susanne Prast                           sekretärinnen
pfarrteam:
Martina lanser                    Gemeindeleiterin
P. inosens reldi sVd                            Pfarrer

ObErdOrf
bergstraße 10, t 22 097
pfarre.oberdorf@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-oberdorf.at
Manuela Kalcher-Mennel               sekretärin
pfarrteam:
roland sommerauer             Gemeindeleiter
P. inosens reldi sVd                           Pfarrer
dekan Paul riedmann und
Franz Winsauer         Priester im ruhestand

EbNit
Marktplatz 1, t 05522 3600 4555
info@kath-kirche-dornbirn.at
nadine Mauser                                sekretärin
pfarrteam: hans Fink                          Kaplan
elisabeth Wergles  begleitung Pastoralteam

sChOrEN
schorenquelle 5, t 23 344
pfarre.bruderklaus@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-bruderklaus.at
tina santer                                       sekretärin
pfarrteam:
birgit amann                       Gemeindeleiterin
dominik toplek                                     Pfarrer
hans Peter Jäger und 
reinhard Waibel                                  diakone

hasElstaudEN
Mitteldorfgasse 6, t 23 103
pfarre.haselstauden@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-haselstauden.at
carmen ruepp                                 sekretärin
pfarrteam:
Manfred sutter                       Gemeindeleiter
P. saverius susanto sVd                     Pfarrer

rOhrbaCh
rohrbach 37, t 23 590
pfarre.st.christoph@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-st-christoph.at
sabine blum-Graziadei                   sekretärin
pfarrteam:
alfons Meindl                         Gemeindeleiter
P. saverius susanto sVd                     Pfarrer
hugo Fitz                                                diakon

kiNdEr- uNd JugENdarbEit
Kontaktinformationen: siehe seite 5

achammer heidi            t 0676 83240 8243
heidi.achammer@kath-kirche-dornbirn.at

amann birgit                  t 0676 83240 7807
birgit.amann@kath-kirche-dornbirn.at 

feurstein Otto                 t 0681 20 83 2090 
otto.feurstein@live.at 

fink hans                              t 05572 27 711
fitz hugo                            t 0680 21 85 322

hugo.fitz@vol.at
herburger Elisabeth      t 05522 3485 7803
elisabeth.herburger@kath-kirche-dornbirn.at
Jäger hans peter              t 0680 55 83 458

hunti@vol.at
lanser martina              t 0676 83240 8177

martina.lanser@kath-kirche-dornbirn.at
mauser Nadine                t 05522 3485 7804 

nadine.mauser@kath-kirche-dornbirn.at
meindl alfons                t 0676 83240 8176

alfons.meindl@kath-kirche-dornbirn.at
Nerenberg delfor           t 0676 83240 8247

delfor.nerenberg@kath-kirche-dornbirn.at
reldi inosens                     t 0676 30 35 716 

igoreldy24@gmail.com
riedmann paul              t 0676 83240 8228

paul.riedmann@gmx.net
schwab Josef                t 0676 83240 8150

josef.schwab@st-martin-dornbirn.at
sommerauer roland     t 0676 83240 8280
roland.sommerauer@kath-kirche-dornbirn.at
susanto saverius          t 0676 83240 8112

saverius.susanto@kath-kirche-dornbirn.at
sutter manfred               t 0676 83240 8213

manfred.sutter@kath-kirche-dornbirn.at
toplek dominik              t 0676 83240 8193

dominik.toplek@kath-kirche-dornbirn.at 
waibel reinhard             t 0676 83240 8307 

reinhard.waibel@gmx.at
wergles Elisabeth         t 0676 83240 7806

elisabeth.wergles@kath-kirche-dornbirn.at
winsauer franz                    t 05572 22 419

franz.winsauer@vol.at

Kontakt
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ChristuskapEllE 
bEi kaplaN bONEtti
Kaplan-bonetti-straße 1, t 23061-70
www.kaplanbonetti.at
kontakt: corina albrecht
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Dachdeckerei Schwendinger GmbH
Hatlerstrasse 53a, A-6850 Dornbirn

w
w

w
.dach-dornbirn.at  05572 28840

mit den besten Empfehlungen von ganz oben
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So macht Sparen Spaß.
Sparen Sie ertragreich für Ihr Kind, es lohnt sich. Denn mit 
dem Sparefroh Sparen kann aus vielen verschiedenen 
Beträgen – egal, ob von Eltern, Großeltern, Onkeln oder 
Tanten – eine schöne Summe werden. Profitieren Sie jetzt 
von der Guthabenverzinsung von bis zu 4 %*. sparkasse.at

* Pro Kind kann das 4 % Sparefroh Sparen nur einmal abgeschlossen werden, und zwar ausschließlich von der 
gesetzlichen Vertreter:in. Laufzeit: max. bis zum 10. Geburtstag des Kindes. Guthabenverzinsung: Bis 4.000 
Euro 4 % p. a. fix,  darüber hinaus 0,010 % p. a. fix. Nach dem 10. Geburtstag wird das gesamte Guthaben mit 
0,010 % p. a. fix verzinst. 


